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Mehr Licht! 

Liebe Jakobinnerinnen und Jakobiner! 

 

Mehr Licht! Angeblich waren das Goethes letzte Worte, woraufhin in Frank-

furt der Kalauer kursierte, dass Goethe habe sagen wollen „Mer liescht …. 

hier so schlescht.“ Die Fastnachtssaison läuft und hat dieses Mal ordentlich 

Zeit, weil Ostern 2025 ziemlich spät gefeiert wird. Die Karnevalsvereine ge-

nießen in unserer Pfarrei ihre vielfältigen Sitzungen und Bälle, bis dann auch 

wir mit „ramba zamba“ die Fastnacht im Niederräder Gemeindezentrum der 

Offenen Kirche feiern. 

 

Zeitgleich läuft der Wahlkampf auf Hochtouren. Wir sind gespannt, wie es 

ausgehen wird. Ich hoffe, dass Viele vor allem wählen gehen und sich aktiv in 

die Gestaltung unserer Demokratie einbringen, statt sich ins Private zurück-

zuziehen und in den sozialen Medien zu schimpfen. Unter dem Slogan „Für 

alle. Mit Herz und Verstand.“ werben evangelische und katholische Kirchen 

in Deutschland dafür, wertorientiert und inhaltlich zu wählen, statt nur prag-

matisch und strategisch. Mit Begriffen wie „Menschenwürde, Nächstenliebe 

und Zusammenhalt“ prangen auf den entsprechenden Bannern sozusagen 

„Wahlprüfsteine“, die helfen sollen, sich zu überlegen, wohin sich unsere 

Gesellschaft in den nächsten Jahren entwickeln soll.  

 

Es sind ja weltweit aktuell eher verstörende und dunkle Nachrichten, die uns 

immer wieder erreichen. Umso wichtiger, dass wir als Christinnen und 

Christen für Perspektiven eintreten, die mehr Licht in unsere Zeit bringen. 

Die Tage werden im Februar spürbar länger. Ich freue mich auf den Vorfrüh-

ling, wenn sich im Garten das Leben wieder regt und entfaltet. Aber bis da-

hin ist es noch eine Weile hin. Immerhin, jetzt werden erste Aussaaten auf 

der Fensterbank angezogen. Es tut gut zu sehen, wie das Leben wiederkehrt 

und weitergeht. Mehr Licht hilft! 

 
IHR PFR. WERNER PORTUGALL  
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BISTUM  

Aufruf der deutschen Bischöfe zur Fastenakti-
on Misereor 2025 

Liebe Schwestern und Brüder, lie-

be Gemeinde,  

„die Würde des Menschen ist unan-

tastbar.“ Mit diesen Worten beginnt 

Artikel 1 des Grundgesetzes. Je-

dem Menschen ist diese Würde ge-

geben, niemand muss sie sich ver-

dienen, niemand kann sie verlieren. 

Für uns Christen gründet die Wür-

de darin, dass Gott jeden Menschen 

als sein Ebenbild geschaffen hat. 

Sie ist Ausdruck seiner Liebe zu 

allen Menschen. 

Doch an vielen Orten dieser Welt 

müssen Menschen für ihre Würde 

kämpfen.  Darauf macht uns die 

diesjährige Misereor-Fastenaktion 

aufmerksam. Unter dem Leitwort 

„Auf die Würde. Fertig. Los!“ stellt 

sie eine tamilische Minderheit in Sri 

Lanka in den Mittelpunkt, deren 

Vorfahren in der Kolonialzeit als 

Teepflücker aus Indien geholt und 

wie Sklaven behandelt wurden. Bis 

heute ist ihre Lebenssituation äu-

ßert prekär: Die meisten von ihnen 

sind immer noch als Plantagenar-

beiter im Hochland von Sri Lanka 

tätig, sie werden sozial benachtei-

ligt und politisch diskriminiert. Die 

Misereor-Partnerorganisation Cari-

tas Sri Lanka verhilft ihnen zu ihren 

Rechten, kämpft um eine Verbesse-

rung ihrer Arbeitsbedingungen und 

eröffnet ihren Kindern und Jugend-

lichen Bildungsmöglichkeiten. 

Die Würde des Menschen ist unan-

tastbar: Lassen Sie uns gemeinsam 

mit Misereor und seinen Partneror-

ganisationen dafür sorgen, dass 

dieser Satz für alle Menschen Wirk-

lichkeit wird! Setzen Sie am 5. Fas-

tensonntag, dem 06. April 2025 bei 

der Misereor-Kollekte ein Zeichen 

gelebter Solidarität und Nächsten-

liebe, ganz im Sinne des Leitworts 

der Misereor-Fastenaktion: „Auf 

die Würde. Fertig. Los!“ 

 

Für das Bistum Limburg  

 

 

 
 

DR. GEORG BÄTZING 

BISCHOF VON LIMBURG 
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BISTUM 

7 Wochen JA! sagen 

Unter dem Motto „7 Wochen JA sa-

gen“ lädt das Bistum Limburg wie-

der ein, in der Fastenzeit das Zu-

sammenleben als Paar bzw. als Fa-

milie in den Blick nehmen. Dazu er-

hält man ab März 2025 für jede Wo-

che einen Brief mit Anregungen, 

Ideen und spirituellen Impulsen für 

euer Miteinander: 

JA! zu mehr Leichtigkeit, zu unseren 

Besonderheiten  und Eigenheiten,  

zu meinen Grenzen, zur Hoffnung 

und zum Leben.  

Die Briefe gibt es entweder per Post, 

per Mail oder per Link aufs Handy – 

kostenlos!  

Hier kann man sich anmelden: 

www.7wochenaktion.de 

Anmeldeschluss ist am 23.02.2025 

Eine schöne Aktion, die Fastenzeit 

als Paar und/oder Familie beson-

ders zu nutzen. 

NINA MÜLLER 

 

 

 

 

 
 

Die Adventsaktion „Futterstelle“ hat 

im vergangenen Dezember eine be-

sondere Möglichkeit in unserer Ge-

meinde geschaffen, inmitten der vor-

weihnachtlichen Hektik Momente der 

Besinnung und Ruhe zu erleben. In-

spiriert von den Weisheiten der Heili-

gen Hildegard von Bingen erhielten 

die Teilnehmer an verschiedenen 

Tagen im Advent liebevoll gestaltete 

Impulse – mal per E-Mail, mal per 

Post, mal per SMS oder auch sogar 

direkt an die Haustür geliefert.  

Ob Muskatplätzchen nach Hildegards 

Rezept, eine Bildmeditation, ein 

wohltuendes Salatgewürz oder eine 

Audiodatei mit einem fiktiven Inter-

view der Heiligen – jede Überra-

schung lud dazu ein, innezuhalten 

und eine kleine Ruhe- und Futter-

pause einzulegen. 

Ein herzliches Dankeschön an die 

Boten der Heiligen Hildegard, die uns 

mit dieser Aktion auf liebevolle Weise 

Nahrung für Leib und Seele ge-

schenkt haben! 

KATHARINA IMKELLER 

ERLEBNIS KIRCHE 

Adventsaktion 
„Futterstelle“ 
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SANKT JAKOBUS  

Tag der Stille: Du nährst meine Seele  

Unser diesjähriger Tag der Stille 

fand am 19.01. in der Erlebniskirche 

St. Johannes in Goldstein unter 

dem Motto „Du nährst meine Seele“ 

statt. Um 11:30 Uhr startete der Tag 

mit einer großen Messe. In der von 

Christine Sauerborn-Heuser und 

Heike Roth gehaltenen Predigt ging 

es darum, was das Herz mit Freude 

erfüllt. Zu dem Thema konnte jeder 

auf bereitgelegte Papierherzen 

schreiben, was ihn persönlich mit 

Freude erfüllt. Die Herzen wurden 

anschließend eingesammelt und 

um den Altar gelegt. Nach der Mes-

se gab es ein stilles Mittagessen. 

Bei diesem wurde ganz im klösterli-

chen Stil Kartoffelsuppe, Brot und 

Kuchen serviert. Anschließend an 

das Mittagessen starteten drei 

Workshop-Phasen. Es gab für die 

Teilnehmer zahlreiche Angebote zu 

besuchen und mitzumachen. Ange-

boten wurden unter anderem eine 

Schreibstube, bei der man Bibeltex-

te abschreiben und verzieren oder 

schon vorgefertigte Texte ausmalen 

konnte, eine Kreativstube, bei der 

man Steine bemalen und mit seinen 

Lieblingsbibelsätzen bekleben 

konnte und eine Spitzbogenstube, 

bei der man bei der Gestaltung von 

zwei Fenstern im Foyer mithelfen 

konnte. Außerdem wurden noch ein 

Vortrag von Kirchenmusiker Manuel 

Bleuel zum Thema gregorianische 

Gesänge und ein Vortrag von Pfar-

rer Portugall zum Thema Benedikt 

von Nursia gehalten. Während des 

ganzen Tages wurde versucht jede 

Aktivität möglichst im Schweigen 

durchzuführen. Während der ge-

samten Veranstaltung gab es au-

ßerdem die Möglichkeit in der Ka-

pelle das Allerheiligste anzubeten. 

Für alle die doch einmal das Be-

dürfnis empfanden sich bei einem 

Kaffee auszutauschen, standen auf 

dem Hof Tische sowie eine Kaffee-

maschine bereit. Um 15:30 Uhr 

wurde der Tag mit einer Abschluss-

liturgie, bei welcher man noch ein-

mal über einige zum Evangelium 

gestellte Fragen reflektieren konn-

te, abgeschlossen. Insgesamt war 

es ein sehr interessanter Tag, an 

dem ich viele neue Eindrücke ge-

wonnen und gelernt habe, dass man 

auch in Stille viel erleben kann. 

SIMON KRAUS 

MESSDIENER UND SCHÜLERPRAKTIKANT 
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SANKT JAKOBUS  

40 Jahre Junger Chor  

Das vergangene Jahr endete mit 

einem ereignisreichen Dezember 

für den Jungen Chor Schwanheim/

Goldstein: Zwei Adventskonzerte 

„Seht ihr das Licht in der Nacht“ in 

Niederrad und Neckargmünd mit 

dem fulminanten Vokalensemble 

ConAnima aus Baden-

Württemberg, ein weiteres Konzert 

in der Liebfrauenkirche und zum 

Abschluss die traditionelle musika-

lische Begleitung der Messe am 

ersten Weihnachtstag in St. Mauriti-

us.  

Im neuen Jahr ist der Junge Chor – 

auch das mittlerweile traditionell – 

zu einem Chorwochenende nach 

Vallendar aufgebrochen, um ge-

meinsam zwei Tage intensiv zu pro-

ben und gemeinsame Zeit zu ver-

bringen. Auf dem Wochenende wer-

den wir dann auch mit den konkre-

ten Planungen beginnen, welche 

Musikstücke wir für unsere Konzer-

te im Herbst dieses besonderen 

Jahres singen wollen. Besonders ist 

das Jahr 2025, weil der Junge Chor 

sein 40-jähriges Jubiläum feiert. 

Gegründet wurde der „Jugendchor 

Schwanheim/Goldstein“ im Jahr 

1985 vom damaligen Kaplan 

Norbert Becker und Jugendlichen 

aus der Gemeinde.  

Viel hat sich im Laufe der Jahrzehn-

te verändert und entwickelt – und 

der Name „Jugendchor“ war ir-

gendwann eindeutig irreführend. 

Nun sind es etwa 30 „junge“ Sänge-

rinnen und Sänger, die sich – wie 

damals vor vierzig Jahren – immer 

am Donnerstagabend zur Probe 

treffen und sich dem Gottesdienst-

singen und einem breiten Spektrum 

von Chormusik aus fünf Jahrhun-

derten verschrieben haben. 

Die Jubiläumskonzerte in diesem 

Jahr dürften echte 

„Wunschkonzerte“ werden: Die 

Chormitglieder dürfen sich wün-

schen, welche Stücke aus dem gro-

ßen Repertoire – regelmäßig aufge-

führte Werke oder auch vergessene 

Oldies – sie gerne mal wieder sin-

gen möchten. In vier Jahrzehnten 

ist ein großer Fundus an möglichen 

Liedern zusammengekommen – es 

wird also spannend. 

Wer dabei sein will, kann sich auf 

www.junger-chor.info informieren 

und sich an die dort angegebenen 

Kontakte wenden. Wir freuen uns! 
 

DANIEL VOLP 
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ERLEBNIS KIRCHE 

Ich halt einfach mal die Klappe — 

Stille Tage 

Einfach mal die Klappe halten, nicht 

reden, sondern spüren, was pas-

siert, 

wenn ich schweige. Dazu wollen die 

Tage im Kolpingferiendorf 

Herbstein einladen. Wunderbare 

Landschaft im Vogelsberg, Wälder 

und 

Wiesen, Seen direkt am Haus, Ein-

zelzimmer mit eigenem Bad und 

eigener 

Terrasse in einzelnen Bungalows, 

schöne Aufenthaltsräume und 

leckeres Essen sind die Rahmenbe-

dingungen fürs „Klappe halten“. 

Tägliche Schweigezeiten (wir 

schweigen auch während der Mahl-

zeiten) 

und gemeinsame Gebetszeiten, in-

haltliche Impulse mit einem Aus-

tausch 

in der Gruppe prägen die Tage, aber 

auch Draußensein, Wandern oder 

Kreativwerden ist möglich. Die bei-

den Leiterinnen stehen natürlich 

auch 

zu Einzelgesprächen zur Verfügung. 

Im Preis sind die Unterbringung im 

Einzelzimmer, Vollverpflegung 

und Programm eingeschlossen. Bei 

finanziellen Engpässen 

sind Reduzierungen möglich. Bitte 

sprechen Sie uns an! 

Wir freuen uns auf Sie! 
 

CHRISTINE SAUERBORN-HEUSER UND HEIKE ROTH 

GEMEINDEREFERENTINNEN 

 

 

VERANSTALTUNGSINFOS 

Montag, 15.9.- Freitag, 19.9.25 

Kolping-Familienferiendorf Herbstein 

Anmeldung: im Zentralen Pfarrbüro, Anmeldefor-

mulare sind auf unserer website zu finden oder auch 

in den Kirchen und Büros. 

415,00€ - mit der Anmeldung zu überweisen  
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SANKT JAKOBUS 

Weltgebetstag 2025 

Christinnen der Cookinseln - einer 

Inselgruppe im Südpazifik, laden ein, 

ihre positive Sichtweise zu teilen: wir 

sind „wunderbar geschaffen!“ und 

die Schöpfung mit uns. Sie verbinden 

ihre Maorikultur, ihre besondere 

Sicht auf das Meer und die Schöp-

fung mit den Aussagen von Psalm 

139. Sie geben uns die Gelegenheit, 

die Welt mit ihren Augen zu sehen, 

ihnen zuzuhören, uns auf ihre Sicht-

weisen einzulassen.  

Und Sie sind herzlich eingeladen zu 

einem der ökumenischen Weltge-

betstag-Gottesdienste in Ihrer Nähe. 

Die drei Vorbereitungsteams freuen 

sich auf Sie und Dich!  

Nach den Gottesdiensten sind alle 

eingeladen noch gemütlich zusam-

menzubleiben, sich zu unterhalten 

und Kostproben der südpazifischen 

Küche zu genießen. 

ANJA MAIS 
 

VERANSTALTUNGSINFOS 

Freitag, 7.3.2025 

Niederrad: 17.00 Uhr im Gemeindezentrum der  

Paul-Gerhardt-Gemeinde, Gerauer Str. 52 

Goldstein: 18.00 Uhr in der Dankeskirche,  

Am Goldsteinpark 1a 

Schwanheim: 18.00 Uhr im Pavillon der  

Ev. Martinusgemeinde, Martinskirchstr. 52b  

Haben Sie auch schon wieder genug 

vom Winter? Wir können den Som-

mer nicht zurückholen, aber am 

Abend des 22. Februar 2025 genießen 

wir gemeinsam Strandgefühle, wenn 

es heißt „St. Jakobus at the beach!“, 

unserem Motto von „Ramba Zamba“ 

2025. Haben Sie also mal wieder Lust 

ausgelassen zu feiern? Wir schon, 

und zwar mit Ihnen! Markieren Sie 

sich den 22. Februar 2025 in Ihrem 

Kalender und seien Sie dabei, wenn 

uns Tim Middendorf im Gemeinde-

zentrum der OFFENEN KIRCHE Mut-

ter vom Guten Rat wieder mit fetziger 

Musik und der Festausschuss mit 

leckeren hausgemachten Speisen 

und süffigen Getränken versorgt. 

Karten gibt es wie immer nur an der 

Abendkasse für 7 Euro. 

TOBIAS NICOL 

VERANSTALTUNGSINFOS 

Samstag, 22.2.2025 

Einlass 18.00 Uhr, Beginn 19.11 Uhr  

OFFENE KIRCHE Mutter vom Guten Rat,  

Gemeindezentrum 

Karten nur an der Abendkasse, Eintritt: 7 € 

OFFENE KIRCHE 

Ramba Zamba -  
St. Jakobus at the beach 
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ERLEBNIS KIRCHE 

Seminarreihe in der Fastenzeit  

An drei Abenden in der Fastenzeit 

geht es bei diesem Seminar darum, 

spirituelle Modelle und Techniken 

kennenzulernen, die dem Wachs-

tum der eigenen Persönlichkeit im 

Glauben dienen.  Am ersten Abend 

stellen wir das Enneagramm vor, in 

Modell, das helfen kann, den eige-

nen Persönlichkeitstyp und dessen 

stressende, aber auch tröstende 

Relationen zu erkunden.  Das Her-

zensgebet des osteuropäischen 

Christentums ist eine Methode, die 

hilft, loszulassen und innerlich zu 

wachsen. Diesem sogenannten He-

sychasmus ist der zweite Abend 

gewidmet.  Am Beispiel des um-

strittenen Themas christlichen Yo-

gas lädt der letzte Abend schließ-

lich ein, sich einer Form des Kör-

pergebets zu nähern, die Geist, 

Seele und Leib in Balance bringen 

will. Alle Abende bestehen aus ei-

nem Vortragsteil und praktischen 

Übungen. Jeder Teil der Reihe ist 

thematisch in sich abgeschlossen 

und kann auch als Einzelveranstal-

tung besucht werden. Eine Anmel-

dung ist nicht nötig. Die Teilnahme 

ist kostenfrei.  

WERNER PORTUGALL 

PFARRER 

 

 

VERANSTALTUNGSINFOS 

SEMINAR in der Fastenzeit, ERLEBNIS Kirche St. 

Johannes in Goldstein 

3 Vorträge mit praktischen Übungen, mittwochs von 

19.30 Uhr bis 21 Uhr, Erlebniskirche Sankt Johan-

nes, Am Wiesenhof 76a, Goldstein, mit Pfr. Werner 

Portugall 

12.03.2025: Das ENNEAGRAMM. – Andreas Ebert, P. 

Richard Rohr Ofm und die neun Gesichter der Seele.  

26.03.2025: Der Hesychasmus – P Emmanuel Jung-

claussen OSB  und das Herzensgebet der Orthodoxie  

02.04.2025: Christliches Yoga – P. Sebastian Painan-

dath SJ im spirituellen Dialog zwischen Hinduismus 
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ERLEBNIS KIRCHE 

Wenn nicht jetzt - 

wann dann? 

„Knotz ina und schnei da a Sticki Brod 

oh“ 

Diesmal geht die kulinarisch-

literarische Reise durch Österreich. 

Lassen Sie sich mit bekannten und 

unbekannten Speisen und Texten ver-

wöhnen. 

STEFFI PREISENDÖRFER 

 

 

ERLEBNIS KIRCHE 

Essen und Lesen 

VERANSTALTUNGSINFOS 

Samstag, den 22.2.25, Beginn: 18 Uhr 

Sonntag, den 23.2.25, Beginn: 18 Uhr 

ERLEBNIS KIRCHE St. Johannes 

Team Essen und Lesen 

Anmeldung: ab dem 3.2.25 nur unter 

essenundlesen@t-online.de 

Kosten pro Person: € 30,00 

VERANSTALTUNGSINFOS 

Montags, 17.3.25, 24.3.25, 31.3.25 und 7.4.25 , 19 Uhr 

Erlebnis Kirche St. Johannes 

Maria Hansmann, Dipl. Lehrerin für RAB 

bis 9.3.2025 an zentralesbuero@stjakobus-ffm.de 

€ 32,-- für 4 Termine (Ermäßigung möglich)  

 

Mir Zeit nehmen; eine Zeit nur für 

mich, um fühlend mit mir selbst in 

Kontakt zu kommen. Mit einfachen 

Übungen leibseelische Spannungen 

lösen und so zu einem besseren 

inneren Gleichgewicht kommen. 

Dazu sollen vier Meditationsabende 

helfen, die Gelegenheit geben, die 

Übungsweise Rhythmus Atem Be-

wegung nach H.L. Scharing ken-

nenzulernen. Dabei sind keine 

sportlichen Übungen gefragt. Viel-

mehr stehen Körperwahrnehmung, 

Achtsamkeit und kleine Bewegun-

gen im Mittelpunkt. Die meisten 

Übungen finden im Liegen statt. 

Wer dazu seine eigene Isomatte 

mitbringen will, kann das tun. Es 

werden aber auch Decken bereitge-

stellt. Da die Teilnehmerzahl be-

grenzt ist, bitten wir um Anmel-

dung. 

HEIKE ROTH 
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ST. JAKOBUS 

Ökumenischer Valen-

tinsgottesdienst 

Am Valentinstag laden wir alle Paare 

herzlich zum Valentinsdinner ein. Jun-

ge Erwachsene der Pfarrei kochen für 

Sie ein leckeres Menue mit oder ohne 

Fleisch, das von unterschiedlichen 

Getränken begleitet wird. Das Ambien-

te der ERLEBNIS KIRCHE lädt zum 

romantischen Abend ein!  

Der Abend wird mit einem ökumeni-

schen Valentinsgottesdienst mit Paar-

segnung beschlossen, zu diesem sind 

auch all diejenigen eingeladen, die 

nicht vorher am Dinner teilgenommen 

haben, aber ihre Liebe segnen lassen 

möchten! Auch sie erwartet nach dem 

Gottesdienst eine süße Überraschung! 

Nähere Informationen zum Gottes-

dienst finden Sie im eigenen Artikel 

hierzu. 

Eine Anmeldung zum Dinner ist unbe-

dingt erforderlich! 

CHRISTINE SAUERBORN-HEUSER  

FÜR DAS VORBEREITUNGSTEAM 

ST. JAKOBUS 

Valentinsdinner 2025 

VERANSTALTUNGSINFOS 

Freitag, 14.2.25, 18 Uhr 

ERLEBNIS KIRCHE St. Johannes 

Anmeldung bis zum 10.2.25 im Zentralen Pfarrbüro 

Um eine Beteiligung an den Kosten in Höhe von 30 

Euro/Person wird gebeten.  

VERANSTALTUNGSINFOS 

Freitag, 14.2.25, 21 Uhr  

ERLEBNIS KIRCHE St. Johannes 

Magdalena Rosbach, Gemeindeassistentin  

Markus  Schnepel, Pfarrer der Dankeskirche 

 

 

Am Valentinstag dreht sich alles 

um das Thema Liebe. Deshalb 

möchten wir alle Paare zu einem 

ökumenischen Valentinsgottes-

dienst einladen. Natürlich darf man 

aber auch als Einzelperson kom-

men. Gemeinsam mit der evangeli-

schen Dankeskirche lädt die OFFE-

NE KIRCHE in diesem Jahr nach 

Goldstein in die ERLEBNIS KIRCHE 

ein.  

Gemeinsam wollen wir den Tag der 

Liebe und Liebenden ausklingen 

lassen. Abgerundet wird der Abend 

mit einer süßen Überraschung zum 

Abschluss des Tages, sowie der 

Möglichkeit sich als Paar segnen 

zu lassen. 

MAGDALENA ROSBACH 

GEMEINDEASSISTENTIN 
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Gottesdienste in St. Jakobus 
 

  

 

Freitag, 07.02.  

08:30 Weinbergkapelle Hochamt am Herz-Jesu-Freitag, mit anschl. 

Aussetzung des Allerheiligsten 

12:00 Weinbergkapelle Mittagsgebet mit sakramentalem Segen 

Donnerstag, 06.02. Hl. Paul Miki und Gefährten 

18:30 Weinbergkapelle Heilige Messe mit Kommunion unter beiderlei 

Gestalten 
f. ++ Christian, Madita u. Annik Klepser 

Samstag, 08.02.  

17:00 Uniklinik 1. Sonntagsmesse 

18:30 St. Johannes 1. Sonntagsmesse als Gottesdienst am Puls 

der Zeit „Gemeinsam statt einsam“  

(Pfr. Portugall, Gem.ref. Sauerborn-Heuser) 

19:00 Weinbergkapelle Portugiesischer Gottesdienst 

Sonntag, 09.02. 

09:30 Mutter v. Guten Rat Hochamt (Pfr. Kasozi) 
f. + Sabine Blaszczok 

10:30 St. Johannes Gottesdienst von, für und mit Familien von 

kleinen Kindern - Thema: Gut, dass du anders 

bist 

11:00 St. Mauritius Hochamt (Pfr. Kaifer) 
f. + Anneliese Blank; f. ++ Arnold u. Inge Berz 

11:30 Mutter v. Guten Rat Hochamt in kroatischer Sprache (P. 

Komljenovic) 

5. Sonntag im Jahreskreis 

Mittwoch, 05.02. Hl. Agatha 

09:00 St. Johannes Heilige Messe 



 

14 

  
 

 

 

 

 

 

 

 

 
  

 

  
 

 
 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

Samstag, 15.02.  

17:00 Uniklinik 1. Sonntagsmesse 

19:00 Weinbergkapelle Portugiesischer Gottesdienst 

Mittwoch, 12.02.  

09:00 St. Johannes Heilige Messe 
f. ++ Karl u. Klara Schratz 

Montag, 10.02. Hl. Scholastika 

16:45 St. Josef Konventmesse der Nazarethschwestern 

Dienstag, 11.02. Gedenktag Unserer Lieben Frau in Lourdes 

08:30 Schwesternhaus Heilige Messe 

16:00 Alloheim Heilige Messe 

17:00 Uniklinik Heilige Messe 

Donnerstag, 13.02.  

18:30 Weinbergkapelle Heilige Messe mit Kommunion unter beiderlei 

Gestalten 

6. Sonntag im Jahreskreis 

Freitag, 14.02. Hl. Cyrill und hl. Methodius 

21:00 St. Johannes Ökumenischer Valentinsgottesdienst 

(M. Rosbach, M. Schnepel u. Team) 
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Montag, 17.02. Die hll. Gründer des Servitenordens 

16:45 St. Josef Konventmesse der Nazarethschwestern 

Dienstag, 18.02.  

08:30 Schwesternhaus Heilige Messe 
f. d. Leb. u. ++ d. Fam. Acht-Schneider; 

f. + Anneliese Fattler 

17:00 Uniklinik Heilige Messe 

Sonntag, 16.02.  

09:30 Mutter v. Guten Rat Hochamt (Pfr. Portugall) 

11:00 St. Mauritius Hochamt (Pfr. Kasozi) 
f. + Wolfgang Merkel 

f. ++ der Familien Skoppek, Wozniak, Treburla,  

Pekala und Lischiak 

11:30 St. Johannes Hochamt (Pfr. Metzler) 
f. ++ Renate u. Waldemar Webs u. Angeh. 

11:30 Mutter v. Guten Rat Hochamt in kroatischer Sprache  

(P. Komljenovic) 

18:30 St. Johannes GOTToffen am Abend (M. Guth) 

Donnerstag, 20.02.  

18:30 Weinbergkapelle Heilige Messe mit Kommunion unter beiderlei 

Gestalten 
f. + Renate Schratz 

Mittwoch, 19.02.  

09:00 St. Johannes Heilige Messe 
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Montag, 24.02. Hl. Matthias 

16:45 St. Josef Konventmesse der Nazarethschwestern 

Mittwoch, 26.02.  

09:00 St. Johannes Heilige Messe 
f. ++ Karl u. Klara Schratz u. alle Leb. u. ++ d. Fam. 

Arndt, Schratz, Feldpausch, Pfeiffer, Schaller, 

Dippel, Görge 

Dienstag, 25.02. Hl. Walburga 

08:30 Schwesternhaus Heilige Messe 

17:00 Uniklinik Heilige Messe 

Samstag, 22.02. 

17:00 Uniklinik 1. Sonntagsmesse 

19:00 Weinbergkapelle Portugiesischer Gottesdienst 

Sonntag, 23.02. 

09:30 Mutter v. Guten Rat Hochamt als Gottesdienst mit besonderer No-

te „Gott liebt diese Welt“   (Pfr. Kaifer) 
f. + Vittorio Cortese 

Musikalisch mitgestaltet vom Frauenensem-

ble Mirabilis 

10:30 Allloheim Wort-Gottes-Feier (A. Safran) 

11:00 St. Mauritius Hochamt (Pfr. Metzler) 
f. + Theresa Lindenthal; f. ++ Heinz Schneider u. 

Angeh. 

11:30 St. Johannes Hochamt (Pfr. Kasozi) 

11:30 Mutter v. Guten Rat Hochamt in kroatischer Sprache 

(P. Komljenovic) 

7. Sonntag im Jahreskreis 
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Donnerstag, 27.02.  

18:30 Weinbergkapelle Heilige Messe mit Kommunion unter beiderlei 

Gestalten 

Sonntag, 02.03. 

09:30 Mutter v. Guten Rat Hochamt (Pfr. Kaifer) 
f. ++ Christian, Madita u. Annik Klepser; 

Jahramt f. Willi Mais 

11:00 St. Mauritius Familienmesse zum Fastnachtssonntag 

(Pfr. Metzler) 

11:30 St. Johannes Hochamt (Pfr. Kasozi) 

11:30 Mutter v. Guten Rat Hochamt im kroatischer Sprache 

(P. Komljenovic) 

18:30 St. Johannes Licht & Stille—meditative Abendandacht 

(A. Mager) 

Samstag, 01.03. 

17:00 Uniklinik 1. Sonntagsmesse 

19:00 Weinbergkapelle Portugiesischer Gottesdienst 

8. Sonntag im Jahreskreis 

Dienstag, 04.03. Hl. Kasimir 

08:30 Schwesternhaus Heilige Messe 

16:00 St. Josef Heilige Messe 

17:00 Uniklinik Heilige Messe 

Montag, 03.03.  

16:45 St. Josef Konventmesse der Nazarethschwestern 
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Donnerstag, 06.03. Hl. Fridolin von Säckingen 

18:30 Weinbergkapelle Heilige Messe mit Kommunion unter beiderlei 

Gestalten 

19:30 Mutter v. Guten Rat Portugiesische Kreuzwegandacht 

Mittwoch, 05.03. Aschermittwoch 

08:15 St. Mauritius Schulgottesdienst der Schwanheimer Grund-

schulen mit Austeilung des Aschenkreuzes 

09:00 St. Johannes Hochamt mit Austeilung des 

Aschenkreuzes 

09:00 Mutter v. Guten Rat Kita-Gottesdienst mit Austeilung des  

Aschenkreuzes 

10:00 St. Johannes Kita-Gottesdienst mit Austeilung des  

Aschenkreuzes 

11:00 St. Mauritius Kita-Gottesdienst mit Austeilung des Aschen-

kreuzes 

18:30 Mutter v. Guten Rat Hochamt mit Austeilung des 

Aschenkreuzes 

18:30 St Mauritius Hochamt mit Austeilung des 

Aschenkreuzes 

Musikalisch mitgestaltet vom Kirchenchor 

St. Jakobus 

Freitag, 07.03. Hl. Perpetua und hl. Felizitas 

08:30 Weinbergkapelle Hochamt am Herz-Jesu-Freitag, mit anschl. 

Aussetzung des Allerheiligsten 

12:00 Weinbergkapelle Mittagsgebet mit sakramentalem Segen 

17:00 Ev. Paul-Gerhardt-

Gemeinde, Gemeinde-

zentrum 

Weltgebetstags-Gottesdienst 

18:00 Ev. Dankeskirche Weltgebetstags-Gottesdienst 

18:00 Ev. Martinusgemeinde, 

Pavillon 

Weltgebetstags-Gottesdienst 
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Kollekten im Februar 

01./02.02. für die Werke der CARITAS I  

04.02. für die Blumen St. Mauritius  

05.02. für den Brunnen St. Johannes 

08./09.02. für die Aufgaben der Gemeinde 

15./16.02. für die Aufgaben der Gemeinde 

22./23.02. für die Aufgaben der Gemeinde 

Ergebnisse der Kollekten 

21./22.12. für die Aufgaben der Gemeinde  468,91 € 

24.12. für die Sternsinger*innen 

 (Kollekte Krippenspiel MvGR)  1352,00 € 

24.12. für ADVENIAT     4964,88 € 

28./29.12. für die Aufgaben der Gemeinde  274,41 € 

01.01. für die Aufgaben der Gemeinde  170,89 € 

04./05.01. für die Aufgaben der Gemeinde  257,37 € 

 

 



 

20 

Veranstaltungen und Termine 

Mi, 12.02. | 9:30: Frühstückscafé | St. Johannes, Goldstein, Foyer 

Mi, 12.02. | 15:00: Handarbeitstreff | Mutter vom Guten Rat, St. Jakobus Saal 

Fr, 14.02. | 18:00: Valentinsdinner | St. Johannes, Goldstein Saal 

Fr, 14.02. | 21:00: Ökumenische Valentinsandacht | St. Johannes, Goldstein 

 

So, 16.02. | 15:00: Ökumenisches Plaudercafé | St. Mauritius, Anbau 

 

Sa, 22.02 | 19:11: Ramba Zamba: „St. Jakobus at the beach“ | Karten nur an 

der Abendkasse, 7 € | Einlass ab 18:00 Uhr | Mutter vom Guten Rat, St. Jako-

bus Saal 

 

Mi, 26.02. | 15:00: Handarbeitstreff | Mutter vom Guten Rat, St. Jakobus Saal 

Mi, 26.02. | 15:00: Café Zeit | St. Johannes, Goldstein Lounge 

Fr, 28.02. | 10:00: Mit Musik und Stille ins Wochenende tanzen | St. Johan-

nes, Goldstein Saal 
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Probentermine Kirchenmusik 
Kirchenchor St. Jakobus 

Montag, 19-21 Uhr, Gemeindezentrum Schwanheim 

Frauenensemble MIRABILIS 

Montag, 20-22 Uhr, Gemeindezentrum Niederrad 

Cantineo  

Dienstag, 20-21.30 Uhr, Gemeindezentrum Goldstein 

Junger Chor Schwanheim/Goldstein 

Donnerstag, 19.30-22 Uhr, Gemeindezentrum Niederrad 

Bigband St. Mauritius 

Donnerstag, 20-22 Uhr, Gemeindezentrum Schwanheim 

St. Johannesband 

Proben nach Absprache 

Band „jacobsway“ 

Proben nach Absprache 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Kantor Manuel Bleuel:  

m.bleuel@stjakobus-ffm.de oder 0160/2042240 

Eltern-Kind-Angebote 
Mini Club | dienstags, 10 Uhr, Mutter vom Guten Rat, Saal (Anmeldung erforder-

lich) 

Café Krümel | dienstags, 15.30-17.30 Uhr, Mutter vom Guten Rat, Saal 

Indoorspielplatz-Café | donnerstags, 15-17 Uhr, St. Mauritius, Gemeindezentrum 
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So finden Sie unsere Gottesdienstorte 

IN NIEDERRAD 

OFFENE KIRCHE Mutter v. Guten Rat 

Bruchfeldstraße 51, Niederrad 

geöffnet täglich, 9– 17 Uhr 

Weinbergkapelle 

Seitenkapelle von Mutter v. Guten Rat 

St. Josef 

Altenzentrum, Goldsteinstraße 14 

Alloheim 

Altenzentrum, Schleusenweg 26  

IN GOLDSTEIN 

ERLEBNIS KIRCHE St. Johannes 

Am Wiesenhof 76a, Goldstein 

IN SCHWANHEIM 

FAMILIEN KIRCHE St. Mauritius 

Mauritiusstraße 10, Schwanheim 

geöffnet täglich, 9– 17 Uhr 

Schwesternhauskapelle 

Am Abtshof 2, Schwanheim 

SONSTIGE 

Flughafen 

Terminal 1, Abflughalle B, Empore 

Uniklinik 

Haus 23, 1. OG, Raum 1 B 124 

Allgemeine Hinweise 
 

Messintentionen sind bis zum 15. des Vormonats in den Büros einzugeben. 

Pfarrer Portugall ist vom 23.2. bis 2.3. in Urlaub. In dieser Zeit vertritt ihn 

Mons. Michael Metzler als vicarius substitutus. 

Am Faschingsdienstag, den 4.3 ist das Zentral Pfarrbüro mittags geschlos-

sen. 

So finden Sie uns online 

www.stjakobus-ffm.de            @JakobusFrankfurt                  @st.jakobus 
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KiTa-Koordinatorin 

Caroline Malczewski 

Tel. 0160/95100672 

c.malczewski@kita.bistumlimburg.de 
 

KiTa St. Mauritius - Schwanheim 

„Drachenhöhle“ 

Mauritiusstraße 12, 60529 Frankfurt 

Leitung: Ramona Le  

Tel. 069/355468 

st.mauritius@kita.stjakobus-ffm.de 
 

KiTa St. Johannes - Goldstein 

Am Wiesenhof 76b, 60529 Frankfurt 

Leitung: Silvia Rexroth 

Tel. 069/47861330 

st.johannes@kita.stjakobus-ffm.de 
 

KiTa Mutter vom Guten Rat - Niederrad 

„Kinderreich“ 

Belchenstraße 14, 60528 Frankfurt 

Leitung: Klaudia Piatkowski 

Tel. 069/366059-86 

kinderreich@kita.stjakobus-ffm.de 
 

Caritas-KiTa „Lichtblick“ - Schwanheim 

Deidesheimer Str. 10, 60529 Frankfurt 

Leitung: Margit Machka 

Tel. 069/29822710 

kita.lichtblick@caritas-frankfurt.de 
 

Kinderhaus Goldstein 

Am Kiesberg 3, 60529 Frankfurt 

Komm. Leitung: Elke Frank 

Tel. 069/29822250 

kinderhaus.goldstein@caritas-frankfurt.de 
 

Jugendhaus Goldstein/Schwanheim 

Straßburger Straße 1, 60529 Frankfurt 

Leitung: Marion Katzenmeyer 

Tel. 069/29822430 

jugendhaus.goldstein@caritas-frankfurt.de 
 

Jugendwohnhaus St. Martin 

Am Wiesenhof 76c, 60529 Frankfurt 

Leitung: Volker Kusnierz 

069-29822881 

jwv-st.martin@caritas-frankfurt.de 
 

Altenzentrum St. Josef - Niederrad 

Goldsteinstr. 14, 60528 Frankfurt 

Tel. 069/6773660 

sankt.josef@caritas-frankfurt.de 
 

Hilfenetz Goldstein/Schwanheim 

Gabi Kranholdt, Markus Haas 

Am Kiesberg 3, 60529 Frankfurt 

Tel. 069/29822255 

hilfenetz.goldstein-schwanheim@caritas-

frankfurt.de, Di  9-12 Uhr, Fr 15-18 Uhr 
 

Ökumenisches Hilfenetz Niederrad 

Karin Greiß, Sibylle Keskari 

Goldsteinstr. 14b, 60528 Frankfurt 

Tel. 069/29826482 

hilfenetz.niederrad@caritas-frankfurt.de 

Di 15-17 Uhr, Do 10-12 Uhr 
 

Kath. Klinikseelsorge Uni-Kliniken 

Pfarrer Matthias Struth 

Tel. 069/630185620 

uniklinik.ffm@bistumlimburg.de 
 

Kath. Flughafenseelsorge 

Pastoralreferent Peter Schwaderlapp 

Tel. 069/69022699 

seelsorge-fraport@bistumlimburg.de 

Einrichtungen 
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Adressen und AnsprechpartnerInnen: 
In dringenden seelsorgerischen Angelegenheiten können Sie uns Tag und 

Nacht am Seelsorge-Notfall-Telefon erreichen: 0180-25 20 725. 

Pastoralteam  Pfarrbüros 
Werner Portugall, Pfarrer 

Tel. 069/6780865-20 

w.portugall@stjakobus-ffm.de 

ZENTRALES PFARRBÜRO NIEDERRAD____ 

Kniebisstr. 27, 60528 Frankfurt 

Tel. 069/6780865-0 

Fax 069/6780865-19 

zentralesbuero@stjakobus-ffm.de 

Öffnungszeiten Büro: 

Mo, Di, Do  9.30-12 Uhr und 15-18 Uhr 

Mi   15-18 Uhr  

Fr   9.30-12 Uhr  

Verwaltungsteam:  

Jutta Körner, Antoinette Lahiri,  

Hanna Martin, Lisa Ohlig 

Verwaltungsleitung: 

Adam Adhanom  
 

SCHWANHEIM_____________________ 

Mauritiusstr. 10, 60529 Frankfurt  

Tel. 069/6780865-70 

familienbuero@stjakobus-ffm.de 

Öffnungszeiten Büro: 

Mo, Di, Do, Fr 9.30-12 Uhr  

Mi       15-18 Uhr  

Verwaltungsmitarbeiterin: 

Jutta Körner 
 

GOLDSTEIN_______________________ 

Kontakt über das Zentrale Pfarrbüro  

Niederrad oder über das Familien Büro 

Schwanheim.  

Sabine Christe-Philippi 

Gemeindereferentin 

01511-6861555 

Eva Kremer, Gemeindereferentin  

Tel. 069/6780865-72 

e.kremer@stjakobus-ffm.de 

Heike Roth, Gemeindereferentin  

Tel. 069/6780865-73 

h.roth@stjakobus-ffm.de 

Christine Sauerborn-Heuser 

Gemeindereferentin  

Tel. 0152/33602326 

c.sauerborn-heuser@stjakobus-ffm.de 

Magdalena Rosbach 

Gemeindeassistentin 

m.rosbach@stjakobus-ffm.de 

Joao Ferreira, Diakon im Zivilberuf  

j.ferreira@stjakobus-ffm.de 

Humphrey Kasozi, Priester 

hl.kasozi@stjakobus-ffm.de 

George Kurumthottikal 

Projektreferent Lyoner Quartier 

Tel. 069/6780865-16 

g.kurumthottikal@stjakobus-ffm.de 

BANKVERBINDUNG ST. JAKOBUS FRANKFURT__________________________ _ 

IBAN: DE 68 5005 0201 1200 8918 97, BIC: HELADEF1822 (Frankfurter Sparkasse) 


